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Presseinformation
Pilz treibt seine Ethernetlösung für Sicherheit und Standard konsequent voran

SafetyNET p - Sicherheitsprinzipien bestätigt

Ostfildern, 24. November 2006 – Die Prüf- und Zertifizierungsstelle des Fachausschusses MHHW der Berufsgenossenschaft hat am 2. November 2006 das Sicherheitsprinzip von SafetyNET p bestätigt. Mit SafetyNET p entwickelt Pilz eine Ethernetlösung, die den speziellen Kommunikationsanforderungen von Standard, Sicherheit und Motion Control entspricht und zukünftige Systemlandschaften vernetzen wird. Mit dieser Konzeptabnahme ist die Grundlage für weitere Implementierungsschritte gelegt und damit eine entscheidende Stufe im Entstehungsprozess sicherer Geräteanschaltungen an SafetyNET p erreicht. 

Die Integration der Kommunikation in sichere Feldgeräte folgt von Anfang an dem so genannten V-Modell, einer festen und kontinuierlich überprüfbaren umfassenden Projektmanagement-Struktur.
Die Prüf- und Zertifizierungsstelle bescheinigt SafetyNET p die Verwendung als sichere Vernetzung von Maschinenzellen und Maschinen bis hin zum maschineninternen Sensor-Aktorbus zur Erfüllung der Anforderungen des SIL 3 gemäß EN 61508. 

Von Anfang an hat die Berufsgenossenschaft den Entwicklungsprozess begleitet. Bereits bei den ersten Konzeptionen der Sicherheitsfunktionen erfolgte eine enge Abstimmung mit der Prüf- und Zertifizierungsstelle. „Überraschungen im Laufe des Entwicklungsprozesses lassen sich so vermeiden. Zudem nimmt die Aussagequalität über technische Eigenschaften und Mechanismen zu und es ist gewährleistet, dass Anwendern am Ende ein qualitativ hochwertiges und von Anfang an sicheres System zur Verfügung steht“, so Armin Glaser, Produktmanager für Sicherheitssteuerungen und Bussysteme bei der Pilz GmbH & Co. KG. 

Sicher von Anfang an

SafetyNET p zeichnet sich dadurch aus, dass neben der Standardkommunikation sicherheitstechnische Funktionen von Anfang an integriert und nicht nachträglich aufgesetzt sind. Denn das würde zwangsweise zu Kompromissen führen. „Unsere Entscheidung fiel für Ethernet, weil wir einerseits einen offenen Ansatz mit Durchgang zur Office-Welt hatten und andererseits die Anforderungen an Performance und Echtzeitfähigkeit sowie Sicherheitsanforderungen lösen konnten. SafetyNET p wurde als deterministisches Echtzeit-Ethernet für das industrielle Umfeld entwickelt, wobei wir gleichzeitig die von SafetyBUS p bekannte Technologie eines sicheren Bussystems berücksichtigt und verfeinert haben“, erläutert Armin Glaser. 

Vernetzung inklusive Sensorik und Aktorik

Am Markt ist der Trend nach durchgängig vernetzten Lösungen auf Ethernetbasis unverkennbar – vom Office-PC bis hinunter in die Sensorik und Aktorik von Maschinen und Produktionsanlagen. „Das war für uns der ausschlaggebende Grund, ein offenes und unabhängiges Ethernetprotokoll zu entwickeln, denn ein Kommunikationssystem muss von vornherein auf diese universellen Anforderungen vorbereitet sein. Dazu gehört  auch, die sichere komplexe Sensorik - zum Beispiel das sichere Kamerasystem SafetyEYE von Pilz – mit einer sicheren komplexen Antriebstechnik über ein echtzeitfähiges Medium verbinden zu können“, so Armin Glaser. Vor diesem Hintergrund bietet SafetyNET p zwei Geschwindigkeitsvarianten bis hin zu einer Zykluszeit von 62,5 µsec. Das entspricht den Anforderungen aus der digitalen Servotechnik bezüglich Strom- und Drehzahlregelung und definiert damit die Grundlage für sichere Motion-Control-Anwendungen.  
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Pilz ist heute mit weltweit über 1.200 Mitarbeitern international agierender Technologieführer in der sicheren Automatisierungstechnik. In diesem Bereich entwickelt sich Pilz konsequent zum Komplettanbieter mit Lösungen für die Sicherheits- und Steuerungstechnik. 
Neben dem Stammhaus in Deutschland ist Pilz mit 22 Niederlassungen und vielen Vertretungen auf allen Kontinenten vor Ort. 

Zu den Produkten zählen Sensorik, elektrische Überwachungsgeräte, Automatisierungslösungen mit Motion Control, Sicherheitsschaltgeräte, programmierbare Steuerungssysteme sowie der Bereich Bedienen und Beobachten. Für die industrielle Vernetzung stehen sichere Bussysteme zur Verfügung. 

Pilz bietet darüber hinaus ein umfassendes Dienstleistungsprogramm, zu dem auch ein vielfältiges Schulungsangebot gehört. Mit Sicherheitsberatung und Engineering steht ein durchgängiger und kompetenter Service zur Verfügung - von der sicherheitstechnischen Überprüfung des Maschinenparks über die Risikoanalyse bis zur Systemintegration und Verifikation beim Kunden.
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